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Gottes Gnade heilt und verändert 
Titus 2, 11 - 14  (NT Seite 359) 

 
 
 

1. Jesus bietet allen Menschen seine heilsame Gnade an 
 
Titus 2, 11: „Denn es ist erschienen die heilsame Gnade GOttes allen Menschen“ 
 
1. Johannes 4, 10: „Darinnen stehet die Liebe, nicht dass wir GOtt geliebet haben, 
sondern dass er uns geliebet hat und gesandt seinen Sohn zur Versöhnung für unsere Sünden.“ 
 
Kolosser 1, 14: „an welchem wir haben die Erlösung durch sein Blut, nämlich die Vergebung der Sünden,“ 
 
1. Timotheus 2, 3-6: „Denn solches ist gut, dazu auch angenehm vor GOtt, unserm Heilande, welcher will, 

dass allen Menschen geholfen werde, und zur Erkenntnis der Wahrheit kommen. Denn es ist ein GOtt 
und ein Mittler zwischen GOtt und den Menschen, nämlich der Mensch Christus JEsus, 
der sich selbst gegeben hat für alle zur Erlösung, dass solches zu seiner Zeit geprediget würde; “ 
 
Apostelgeschichte 20, 21: „Und habe bezeuget beiden, den Juden und Griechen, die Buße zu GOtt und 
den Glauben an unsern HErrn JEsum Christum.“ 
 
Matthäus 11, 28: „Kommet her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid, ich will euch erquicken!“ 
 
Epheser 2, 8-9: „Denn aus Gnaden seid ihr selig worden durch den Glauben, und dasselbige 
nicht aus euch, GOttes Gabe ist es; nicht aus den Werken, auf dass sich nicht jemand rühme. “ 
 
Römer 7, 18: „Denn ich weiß, dass in mir, das ist, in meinem Fleische, wohnet nichts Gutes…“ 
 
Galater 5, 22: „Die Frucht aber des Geistes ist: Liebe, Freude, Friede, Geduld, Freundlichkeit, 
Gütigkeit, Glaube, Sanftmut, Keuschheit.“ 
 
 
 

2. Jesu Gnade verpflichtet zum Leben für Jesus und sein Reich  
 
Titus 2, 12: „und züchtiget uns, dass wir sollen verleugnen das ungöttliche Wesen und 
die weltlichen Lüste und züchtig, gerecht und gottselig leben in dieser Welt “ 
 
Galater 5, 19-21a: „Offenbar sind aber die Werke des Fleisches, als da sind: Ehebruch, Hurerei, 
Unreinigkeit, Unzucht, Abgötterei, Zauberei, Feindschaft, Hader, Neid, Zorn, Zank, 
Zwietracht, Rotten, Haß, Mord, Saufen, Fressen und dergleichen“ 
 
Matthäus 24, 12: „Und dieweil die Ungerechtigkeit wird überhandnehmen, 
wird die Liebe in vielen erkalten.“ 
 
 



F. Ulmer    19.04.2026 
 
 

2 

 
 
 
 

3. Wer Jesu Gnade erfahren hat, freut sich auf den Himmel  
 
Titus 2, 13: „und warten auf die selige Hoffnung und Erscheinung der Herrlichkeit  
des großen GOttes und unsers Heilandes JEsu Christi,“ 
 
Kolosser 2, 18: „Lasset euch niemand das Ziel verrücken…“ 
 
Matthäus 6, 33: „Trachtet am ersten nach dem Reich GOttes und nach seiner Gerechtigkeit, 
so wird euch solches alles zufallen.“ 
 
 
 

4. Jesus gab sich ganz, deshalb geben wir uns ganz  
 
Titus 2, 14: „der sich selbst für uns gegeben hat, auf dass er uns erlösete von aller Ungerechtigkeit und 
reinigte sich selbst ein Volk zum Eigentum, das fleißig wäre zu guten Werken. “ 
 
Epheser 2, 10: „Denn wir sind sein Werk, geschaffen in Christo JEsu zu guten Werken,  
zu welchen GOtt uns zuvor bereitet hat, dass wir darinnen wandeln sollen.“ 
 
Matthäus 6, 19-21: „Ihr sollt euch nicht Schätze sammeln auf Erden, da sie die Motten und  
der Rost fressen, und da die Diebe nach graben und stehlen. Sammelt euch aber Schätze im Himmel, 
da sie weder Motten noch Rost fressen, und da die Diebe nicht nach graben noch stehlen. 
Denn wo euer Schatz ist, da ist auch euer Herz. “ 
 


